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Hauptsponsor

w
w

w
.w

pp
t.d

e
AK

A-
12

-0
1-0

00
1

Service DO GmbH  
Akademie DO

Beurhausstraße 40
44137 Dortmund 
www.akademiedo.de

Klinikum Dortmund gGmbH 
Akademisches Lehrkrankenhaus  
der Universität Münster

E I N L A D U N G

Freitag, 2. März 2012, 9.00 – 19.00 Uhr 
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Vorsitzende und Referenten

Prof. Dr. med. Dieter Bach
Medizinische Klinik III
HELIOS Klinik Krefeld

Univ. Prof. Dr. med. Dr. hc Uwe Heemann
Abteilung für Nephrologie
Klinikum rechts der Isar

Prof. Dr. med. Jörg Plum
Medizinische Klinik III
Klinikum Kassel

Prof. Dr. med. Michael Koch
Nephrologisches Zentrum
Mettmann und Velbert

Prof. Dr. med. Ralf Schindler
Medizinische Klinik mit Schwerpunkt Nephrologie
Charité Berlin am Campus Virchow Klinikum

Univ. Prof. Dr. med. L. Christian Rump
Klinik für Nephrologie 
Universitätsklinikum Düsseldorf

Prof. Dr. med. Markus Hollenbeck
Klinik für Nephrologie und Rheumatologie
Knappschaftskrankenhaus Bottrop

Prof. Dr. med. Peter Heering
Abteilung für Innere Medizin und Nephrologie
Städtisches Klinikum Solingen

Prof. Dr. med. Martin K. Kuhlmann
Abteilung für Innere Medizin und Nephrologie
Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Berlin

Falk Sommer
Phoenix Purewater GmbH, Bruchsal

Priv.-Doz. Dr. med. Uwe Kuhlmann
Medizinische Klinik III
Klinikum Bremen Mitte

Dr. med. Andreas Kremer
Medizinische Klinik IV
Universitätsklinikum Erlangen

Prof. Dr. med. Jan Galle
Klinik für Nephrologie und Dialyseverfahren
Klinikum Lüdenscheid

Univ. Prof. Dr. Walter H. Hörl
Klin. Abteilung für Nephrologie und Dialyse
Allgemeines Krankenhaus der Stadt Wien
Medizinischer Universitätscampus

Priv.-Doz. Dr. med. Gerd Hetzel
Nephrologische Praxis Karlstraße
Düsseldorf

Dr. med. Fedai Özcan
Abteilung Nephrologie
Klinikum Dortmund

Anfahrt
Per Bahn: 
ab Dortmund Hbf U45 Richtung Westfalenhallen bis Haltestelle „Westfalenhallen“

Per Auto:
Direkter Anschluss durch die B1 an die Autobahnen A1, A2, A40, A42, A44, A45. 
Bitte folgen Sie der Beschilderung der Westfalenhallen. Wenn Sie ein Naviga
tionsgerät nutzen, geben Sie bitte als Zieladresse „Rheinlanddamm 200“ bzw. 
das Sonderziel „Westfalenhallen“ ein. Ab Zieladresse folgen Sie bitte den Aus
schilderungen im Nahbereich zum Parkplatz A5. Den Hallen- und Parkplatzplan 
finden Sie im Internet unter www.westfallenhallen.de.
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Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

die Zahl der dialysepflichtigen Patienten steigt nicht nur in 
Deutschland, sondern weltweit rasant an. Mit den heute 
zur Verfügung stehenden technischen Möglichkeiten der 
Nierenersatztherapie können wir diesen Patienten eine  
 gut etablierte Therapie anbieten. Die Kenntnisse über die 
Prävention und Behandlung von Dialyse assoziierten Pro
blemen ist nicht zuletzt vor dem Hintergrund des immer 
älter und kränker werdenden Patientenkollektives von großer 
Bedeutung. So ist im Bereich der Nierenersatztherapie als 
auch in verschiedenen anderen Bereichen der Medizin eine 
individualisierte Behandlung notwendig.

Ziel dieses Symposiums ist die Vermittlung von Grundlagen 
sowie der neuesten Erkenntnisse in der Dialyse. Der the-
matische Bogen ist gespannt von der individuellen Konzen
tratzusammensetzung über Probleme des Dialysezuganges 
hin zum besonderen Aspekt der Dialyse bei älteren Menschen. 
Mit dieser Themenvielfalt versuchen wir, die Schwerpunkte 
unserer täglichen Arbeit in den Dialyseeinrichtungen zu 
reflektieren. Zielgruppe sind sowohl ärztliche Kolleginnen 
und Kollegen als auch Pflegekräfte aus dem Dialyseteam.

Wir werden für Sie die Manuskripte der Vortragenden in einem 
Ordner als handout vorbereiten. Dies vereinfacht das Verfol
gen der Vorträge und dient später als Nachschlagewerk. Wir 
hoffen, dass das Programm Ihr Interesse findet und würden 
uns freuen, Sie zu dieser Veranstaltung in Dortmund begrüßen 
zu können.

Dr. med. Fedai Özcan

Programm

9.15 – 9.30 Uhr	 Begrüßung	
F. Özcan

	 Vorsitz
D. Bach, F. Özcan

9.30 – 10.00 Uhr	 Beginn der Dialysetherapie
	 P. Heering

10.00 – 10.30 Uhr	 Gefäßzugang für Dialyse
	 M. Hollenbeck

10.30 – 11.00 Uhr	 Blutdruck und/unter Dialyse
	 L.C. Rump

11.00 – 11.30 Uhr	 Hämodiafiltration – Grundlagen, Techniken  
und spezielle Indikationen

	 D. Bach

11.30 – 12.00 Uhr	P ause

	 Vorsitz
	 U. Heemann

12.00 – 12.30 Uhr	 Wahl des Filters
	 R. Schindler

12.30 – 13.00 Uhr	 Bestimmung des adäquaten Sollgewichtes
	 M. Kuhlmann

13.00 – 13.30 Uhr	 Häufigste Notfälle in der Dialyse –  
Prävention und Behandlung

	 U. Heemann

13.30 – 14.30 Uhr	 Mittagessen

	 Vorsitz
J. Plum

14.30 – 15.00 Uhr	 Wasseraufbereitung für die Dialyse
	 F. Sommer

15.00 – 15.30 Uhr	 Dialysequalität, Kt/V, URR und mehr…
	 J. Plum

15.30 – 16.00 Uhr	 Spezielle Aspekte der Dialyse bei älteren Menschen
	 U. Kuhlmann

16.00 – 16.30 Uhr	P athophysiologie und Therapie von Pruritus  
bei Dialysepatienten

	 A. Kremer

16.30 – 17.00 Uhr	P ause

	 Vorsitz
	 W. Hörl

17.00 – 17.30 Uhr	 Calcium, Kalium und Bicarbonat
	 Für wen welches Dialysat Konzentrat?
	 J. Galle

17.30 – 18.00 Uhr	 Dialysevariable Blutfluss/Dialysatfluss. 
	 Dialysat-vs Serum Natrium
	 W. Hörl

18.00 – 18.30 Uhr	P D als Akuttherapie – kann das funktionieren?
	 M. Koch

18.30 – 19.00 Uhr	 Antikoagulation an Hämodialyse – Was gibt es Neues ?
	 G. Hetzel

Infos

Termin
Freitag, 2. März  2012, 9.00 – 19.00 Uhr
Einlass und Registrierung ab 8.30 Uhr

Veranstalter
Service DO GmbH/Akademie DO 
Beurhausstraße 40
44137 Dortmund

Wissenschaftliche Leitung 
Dr. med. Fedai Özcan
Leitender Arzt der Nephrologie
Klinikum Dortmund

Veranstaltungsort
Kongresszentrum Westfalenhallen Dortmund, Silbersaal
Rheinlanddamm 200
44139 Dortmund
Tel. 0231 1204 0
www.westfalenhallen.de

Teilnahmegebühren (inkl. Umsatzsteuer)
80 € (inkl. Verpflegung) für Ärzte
20 € (inkl. Verpflegung) für Pflegekräfte
40 € Halbtagspauschale (14.30 – 19.00 Uhr)


